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15. SONNTAG im Jahreskreis A 

DOMENICA 15 del tempo ord. A 

 

 

Es ist nicht das Unkraut, das den guten Samen erstickt, 

sondern die Nachlässigkeit des Bauern. 
Konfuzius 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Augustinus 

 

Gesú oggi ci narra la vicenda del seme,  

immagine della parola di Dio. 

Tale parola é sempre efficace, quello che puó fallire  

é il terreno in cui cade, cioé la nostra accoglienza,  

che puó essere incerta, disimpegnata, dubbiosa, incostante 

oppure generosa. A noi la scelta. 



 

Die Pfarrgemeinde freut sich mit 

Alexander Clementi und Michaela Delazer 

über die Geburt und Taufe 

ihres Sohnes FELIX 

und wünscht Gottes Segen für die Zukunft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sylke-Maria Pohl 

 

Sonntag 

12.07. 
 

1.Lesung: 

Jesaia 

55, 10-11 
 

2.Lesung: 

Römer 

8,.18-23 
 

Evangelium: 

Matthäus 

13,1-23 

 
 

9.00 

 
 
 
 

 

 
 

10.30 

 

15.im Jahreskreis A - DOMENICA 15 del tempo ord.A 
 

Jahresmesse für Johann Iobstraibizer 

Jahresmesse für Adolf Fink und Adolf Hittaler 

Jahresmesse für Robert Waldboth 

Jahresmesse für Irmgard und Thekla Kerschbaumer (v.09.03.) 

Hl.Messe für Vitus, Josef u.Ferdinad Kerschbaumer (v.22.03.) 

Hl. Messe für Konrad u.Josef Lanziner, Lukas u.Ines Schenk 

Hl. Messe für Gottfried und Maria Rier 

 

Anniversario per Queti Vasco 
 

 

Sonntag 

19.07. 
 

1.Lesung: 

Weisheit 

12,13.16-19 
 

2.Lesung: 

Römer 

8,26-27 
 

Evangelium: 

Matthäus 

13,24-43 

 
 

9.00 

 

 

 

 
 
 

10.30 

 

16.im Jahreskreis A - DOMENICA 16 del tempo ord.A 
 

Jahresmesse für Luis Lang u. Magdalena Bernard geb.Plieger 

Jahresmesse für Barbara Knollseisen geb.Pfattner 

Hl.Messe für lebende u.verstorbene der Fam.Knollseisen 

Jahresmesse für Rosa Gfader, Reinthaler 

Jahresmesse für Alois Lucchi  (v.18.07.) 

Hl. Messe für Marianna Lucchi geb.Frei 

Jahresmesse für Paul Schenk 

 

Anniversario per Virginio Somiá, Assunta e Giuliano 

 



Weizen und Unkraut in mir 
Die Gleichnisse Jesu zeichnen manchmal ein wenig 

holzschnittartig. Da gibt es Weizen und Unkraut. 

Vielleicht kann man die beiden zunächst nicht 

unterscheiden, doch später bei der Ernte schon. Und 

beides wird klar voneinander getrennt.  

Ich glaube bei mir – vielleicht auch bei Ihnen? –  

ist es oft nicht so klar: 

In mir ist Weizen und Unkraut, guter und böser Samen.  

Ich bringe nicht nur gute Früchte.  

Das Unkraut gehört auch zu mir.  

Und wie wird es dann am Ende sein?  

Ich darf auf Gottes Güte hoffen. 
 

Optimisten neigen vielleicht dazu, überall nur Weizen zu sehen;  

Pessimisten sehen dagegen überall nur Unkraut.  

Und ich befürchte, die pessimistische Sichtweise setzt sich mehr und mehr 

durch. Halten wir inne, atmen kurz durch und schauen uns einmal um:  

Gibt es nur Unkraut? 

Gibt es nicht auch viel Gutes, 

viel Liebe, viel Bemühen, viel ehrliche Auseinandersetzung, 

viel Geduld und Nachsicht: 

Weizen eben? Schauen wir nicht nur auf das Unkraut! 
 

 

Parole del Santo Padre Papa Francesco: 

Il seminatore è Gesù.  

Notiamo che, con questa immagine, Egli si presenta  

come uno che non si impone, ma si propone;  

non ci attira conquistandoci, ma donandosi: butta il seme.  

Chiediamoci se il nostro cuore è aperto ad accogliere con fede  

il seme della Parola di Dio.  

Chiediamoci se i nostri sassi della pigrizia sono ancora numerosi e grandi; 

individuiamo e chiamiamo per nome i rovi dei vizi.  

Così facendo, Gesù, buon seminatore, 

 sarà felice di compiere un lavoro aggiuntivo:  

purificare il nostro cuore,  

togliendo i sassi e le spine che soffocano la Parola. 



L’efficacia  

della Parola  

é garantita  

da Dio. 
 

A noi é richiesto  

di essere  

terreno buono  

che accoglie  

con docilitá  

il seme. 
 

 

Spenden für die Pfarrei: Ungenannt 30 €. 

Spende im Gedenken an Frieda Schraffl geb. Bernardi:  

Fam. Susi Schraffl 50 € (anstatt Jahresmesse) 

Opfersammlung am Sonntag, 05.07./ Il resultato  

delle offerte Domenica 05.07.: 101,10 € 

 
 

Bankdaten der Pfarrei St. Andreas Klausen 

Volksbank Klausen:          IT 48 C 05856 58310 005570028980 

Sparkasse Klausen:    IT 80 P 06045 58310 000000387500 

 

Pfarramt Klausen / Ufficio parrocchiale: Tel/Fax 0472 847548 

Bürostunden: Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30-10.30 Uhr sowie nach Vereinbarung 

orario d’ufficio: lunedì ,mercoledì e venerdí dalle ore 8.30 alle 10.30 e previo appuntamento. 

e-mail: pfarreklausen@web.de   www.klausen.eu  Pfarrblätter/bollettini parrocchiali 


